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Der italieniſch-türkiſche Krieg.
Friedensausſichten?

Der „Popolo Romano“ ſchreibt: Ein Friedensvertrag
mit der Türkei, der als Bedingung die Anerkennung der
vollen oder eingeſchränkten Souveränität der Türkei über
Tripolis haben würde, ſei heute unmöglich. Ein ſolcher
Vertrag würde, ſelbſt wenn er durch die Regierung abge
ſchloſſen würde, vom Volk und ſeinen Vertretern zerriſſen
werden.

Die Kretamächte und die Pforte.
Nach Blättermeldungen erklärten die Kretaſchutzmächte

auf den Schritt der Pforte, ſie hätten ihre Konſuln in Kanea
beauftragt, bei dem Exekutivkomitee gegen die Er
öffnung der Kammer im Namen des Kd7nigs
der Hellenen Einſpruch zu erheben.

Handelsſchiffe in türkiſchen Gewäſſern.
Die ottomaniſche Regierung teilte der deutſchen Bot-

ſchaft mit, ſie werde die italieniſchen Handelsſchiffe, die in
den türkiſchen Gewäſſern oder auf hoher See gekapert wüär-
den, mit Beſchlag belegen. Neutrale Waren würden nur
beſchlagnahmt, wenn ſie Kriegskontrebande darſtellten.

Auf Tripolis.
Von einflußreichen Arabern ſtammende Nachrichten aus

dem Jnnern von Tripolis beſagen, die italieniſche mine-
ralogiſche Expedition werde alsbald in Tripolis unverſehrt
eintreffen. Vor zwei Wochen ſei ſie noch in Sekna ge-
weſen.

Die „Agenzia Stefani“ meldet: Der erſte Teil der ge-
landeten Truppen beſtand in einem ſtarkne Detachement
Jnfanterie, mehreren Eskadrons, einer Pionierkompagnie
ſowie einer Abteilung von Kolonnen und Train, die ſtark
genug ſind, um den gelandeten Truppen der Lage ent-
ſprechende Operationen zu geſtatten. Die Munitions-
kolonnen ſind mit Munition, Gewehren und Geſchützen
reichlich verſehen. Die Verſorgung mit friſchen Lebens-
mitteln iſt auf viele Tage ſichergeſtellt. Außerdem ſtehen
große Mengen Reſervelebensmittel für alle Fälle zur Ver-
fügung. Der Sanitätsdienſt iſt vollſtändig organiſiert.
Die Ausſchiffung wurde weſentlich dadurch erleichtert, daß
man die von der Jnſel Lampeduſa eingelaufenen Fiſcher-
barken vorfand, die ohne weiteres benutzt werden konnten.

„Tribuna“ meldet aus Tripolis: Die Stadt iſt mit italieniſchen
Soldaten angefüllt, denen ſich die Araber nähern in dem Be-
mühen, ſich nützlich zu zeigen. Mit Ausnahme des 84. Jnfanterie-
regiments, das ſich auf Vorpoſten befindet, haben die Soldaten
Erlaubnis erhalten, in der Stadt ſpazieren zu gehen, in der ſie
ruhig ihres Weges gehen wie in irgend einer beliebigen italieni-
ſchen Garniſon. Die Militärkapellen ſpielen und Bergſaglieri
bewachen das Palais des Gouverneurs. Das Leben der Stadt
ſpielt ſich ruhig ab. Die Türken ſind nach dem Scharmützel in
der Nacht vom 9. zum 10. nicht mehr erſchienen, man verſichert,
daß ſie wenig Munition beſitzen und daß Krankheit in ihren Reihen
wütet. Strategiſch halten ſie eine ausgezeichnete Stellung be
ſetzt und zwar auf den Hügeln im Süden von Tripolis.

Später aus Rom einlaufende Meldungen beſagen:
„Giornale d'Jtalia“ erfährt aus Tripolis: Es verlautet, die

Türken hätten ſich etwa 100 Kilometer von der Küſte zurück-
gezogen. Munir Paſcha verſuche, ſeine Truppen mit der
arabiſchen Bevölkerung von Orfella, Jefrem und Tarhung zu
vereinigen und bemühe ſich, dieſe zum Widerſtande gegen
die Jtalieéner zu reizen. Seine Bemühungen ſchienen bisher
ohne Erfolg geblieben zu ſein. Munir Paſcha verfüge nur über
etwa 1000 heruntergekommene Soldaten und einige Gebirgs-
batterien.

Ein neues Gefecht bei Tripolis?
Bei einer Rekognoszierung von ſtarken italieniſchen

Detachements in der Umgebung der Stadt Tripolis ſoll es
vorgeſtern, wie nach einem Privattelegramm der „Frankf.
Ztg.“ aus Konſtantinopel gemeldet wird, zu einem hef-
tigen Kampfe zwiſchen den türkiſchen Truppen, die
eine Höhe beſetzt hielten, und den Jtalienern gekommen
ſein. Die Jtaliener ſollen viele Tote und Ver
wundete gehabt haben. Die Verluſte der Türken
ſeien relativ gering geweſen. Eine Beſtätigung aus
Tripolis liegt bisher nicht vor.

Ausweiſungen italieniſcher Journaliſten.
Der italieniſche Direktor des ſuspendierten Konſtanti

nopeler Blattes „La Turquie“, Bondini, iſt zu 4600
Francs Geldſtrafe verurteilt und ausgewieſen worden.
Weitere Ausweiſungen italieniſcher Journaliſten und
Korreſpondenten ſollen bevorſtehen. Nach einer ſpäteren
Meldung aus Konſtantinopel wurden denn auch
geſtern bereits die Korreſpondenten der Blätter „Corriere
della Sera“, „Tribuna“, „Giornale d'Jtalia“ ſowie der
Vertreter der italieniſchen Telegraphen-Agentur aufge-
fordert, die Stadt zu verlaſſen. Sie werden heute abreiſen.

Die letzten Meldungen.
Bei Schluß der Redaktion laufen noch folgende Tele-

gramme bei uns ein

Rom, 13. Oktober. Wie im Miniſterium des Aeußern ver
j lautet, hat die Pforte auf die Antworten der Mächte bezüglich

einer Vermittelung erklärt, daß die Verhandlungen r
auf der Grundlage der türkiſchen Souveränität über Tripolis
möglich wären. Die Gerüchte, daß die Aufnahme einer
Kriegsanleihe beabſichtigt ſei, wird von den Blättern
dementiert.

Rom, 13. Oktober. Die „Agenzia Stefani'“ teilt mit:
„Eine Nachricht aus Konſtantinopel beſagte, daß um eine Anhöhe
bei Tripolis ein heftiger Kampf zwiſchen Jtalienern und Türken
ſtattgefunden habe wobei die Jtaliener 1600 Tote und Ver-
wundete gehabt hätten. Dieſe Nachricht iſt unrichtig.“

Konſtantinopel, 14. Okt. Wie aus Smyrna ge-
meldet wird, ſind in dem Hafen und der Bucht von Smyrna
bisher 65 italieniſche Fahrzeuge mit Be-
ſchlag belegt worden. Die Eigentümer haben gegen
die Beſchlnagnahme Einſpruch erhoben, da ſie gegen das
Völkerrecht verſtoße. Auch in Konſtantinopel ſind kleinere
italieniſche Fahrzeuge, ſogar Privatmotorboote, beſchlag-
nahmt worden. Bei Miſtylene iſt ein italieniſcher Segler
mit Schwefelladung aufgebracht worden.

Rom, 14. Oktober. Die „Tribuna“ meldet aus Tripolis:
Die Proklamation des Generals Caneva wurde in
arabiſcher Sprache in den Straßen angeſchlagen. Ein
Ordonnanzoffizier des Generals Caneva überreichte dem Bürger-
meiſter eine Abſchrift der Proklamation.

Mailand, 14. Oktober. Der „Secolo“ meldet aus
Rom: Vier neue Aeroplane, die aus Frankreich in
Rom angekommen ſind, wurden zuſammen mit ſieben
Flugmaſchinen, die der militäriſchen Aviatikerſchule
gehören, nach Tripolis geſandt. 11 Offiziere, von
denen einige an dem Wettfluge Bologna-- Venedig teilge-
nommen haben, werden die Apparate lenken und neu-
artige Bomben mit ſich führen, deren Wirkung
entſetzlich ſein ſoll.

Dem „Meſſaggero“ wird aus Tripolis gemeldet, eine
Rekognoszierung habe ergeben, daß eine ſtarketür-
kiſche Truppenabteilung mit Gebirgsartillerie
heranrücke, ſo daß der erſte Zuſammenſtoß der
Streitkräfte bevorſtehe.

Deutſches Reich.
Der neue amerikaniſche Botſchafter in Berlin,

Leiſhman, iſt geſtern dort eingetroffen und machte dem
Staatsſekretär des Aeußern, v. Kiderlen-Wächter,
ſeinen Beſuch.

x Speiſung der Schulkinder in Preußen. Wie uns mitgeteilt
wird, iſt im Kultusminiſterium von der Medizinalabteilung eine
Zuſammenſtellung über Speiſung der Schulkinder in Preußen,
beſonders während der Winterzeit, ausgearbeitet
worden. Es wurde feſtgeſtellt, daß auf dieſem Gebiete von
privaten Vereinen oder von den Magiſtraten größerer Städte be-
reits ſehr Erfreuliches geleiſtet wird. Jn Berlin z. B. ſind im
letzten Rechnungsjahre in den Kindervolksküchen rund 835 000
Mittagsportionen von der Stadtverwaltung mit 83 000 Mark ge-
zahlt worden. Jn den Wintermonaten wird den armen Schul-
kindern von Berlin vom Verein zur Sperſung armer Kinder ein
zweites Frühſtück verabreicht. Jn Breslau wurde an arme
Schulkinder warmes Frühſtück und Mittagbrot in rund 158 350
Fällen verabreicht. Die Koſten wurden durch öffentliche Wohl
tätigkeit und eine ſtädtiſche Beihilfe bereitgeſtellt. Jn
Hannover hat der Magiſtrat ſogar eine einmalige Beihilfe von
15 000 Mark der Schulverwaltung für Zwecke der Speiſung armer
Kinder im Winter zur Verfügung geſtellt. Dieſe Hilfstätigkeit
hat auch bereits in kleineren und kleinſten Städten feſte Wurzel
geſchlagen, und man iſt überall beſtrebt, in den kalten Monaten
die Geſundheit der Kinder durch Verabreichung warmer Speiſen
und Getränke zu kräftigen. Jn der Hauptſache erhalten die-
jenigen Schüler und Schülerinnen, die zu Hauſe ein warmes
Frühſtück nicht bekommen, eine Taſſe warme Milch und ein Brot
vor Beginn des Schulunterrichtes. Die Gewährung von Mittag-
brot dagegen wird meiſt nur in den Städten geübt, in denen ſich
Kindervolksküchen befinden. Auch in dieſem Winterhalb-
jahr wird die gleiche Hilfstätigkeit bei Beginn der
kalten Tage einſetzen.

Fraktur oder Antiqua? Durch die Tagespreſſe geht die Mit-
teilung, daß in der erſten Sitzung des in den nächſten Tagen zu-
ſammentretenden r die Schriftfrage ſofort aufgerollt
werden ſoll. Der Führer der Antiqua-Leute im Reichstage, Abg.
Prof. Stengel, glaubt durch die ſofortige Behandlung der Alt-
ſchriftler- Eingabe die Gegner leichter aus dem Felde ſchlagen zu
können. Seine wird jedoch nicht ganz ſtimmen. Die
Anhänger der deutſchen Schrift unter Führung des Allgemeinen
Deutſchen Schriftvereins“ werden dieſer Tage dem Reichstage
ihre große Eingabe für die Fraktur überreichen, die von faſt
600 000 deutſchen Männern und Frauen der ganzen Welt unter-

eichnet worden iſt. Beachtenswert iſt dabei vor allen Dingen dieLatſache, daß die Eingabe des Schriftvereins unter anderen auch

von dem „Börſenverein der deutſchen Buchhändler“ mitunterſchrie-
ben wurde, aus deſſen Reihen in den Sommermonaten ein be-
ſonderer „Buchhändleriſcher Frakturbund“ begründet wurde. Die
Eingabe widerlegt in allen Punkten die Berechtigung der Forde-
rungen der ſogenannten Alt- (richtiger Latein-) Schriftler. Gleich-
zeitig mit der Eingabe gelangt an ſämtliche Mitglieder des Reichs

kages ein wertvoller Nachtrag über die Stellung des Auslands-

Deutſchtums zur Deutſchen Schrift. Ein maßgeblicher Kenner der
AuslandsDeutſchen, der ſeit 11 Jahren in Japan lebende Prof.
E. Hallier, hat ierſt in dieſen Tagen in einer Zuſchrift an den
„Allgemeinen Deutſchen Schriftverein“ nachgewieſen, daß die
deutſche Schrift in keiner Weiſe ein Hinderungsmittel für die Ent-
re unſerer Volksgenoſſen im Auslande und für den deutſchen
Handel ſei. Bei dieſer Gelegenheit ſei auch darauf hingewieſen,
daß der deutſche Buchhandel in ſeiner großen Mehrheit unbedingt
zu den Anhängern der Fraktur zählt. Wie die „Zeitſchrift für
Deutſchlands Buchdrucker“ mitteilt, konnte auf der jüngſten
Jahresausſtllung im Deutſchen Buchgewerbehauſe in Leipzig feſt-
geſtllt werden, daß z. B. in der ſchön wiſſenſchaftlichen Abteilung
der deutſchen Bücher-Erzeugung im letzten Jahre von 1000 ausge
legten Werken 705 in gewöhnlicher Fraktur, 158 in Schwabacher
und ähnlichen Schriften und nur 125 in Antiqua gdruckt waren.

Für Auswanderungsluſtige nach Deutſch-Südweſtafrika. Die
Beſiedelung Deutſch-Südweſtafrikas hat in den letzten Jahren
außerordentlich ſtarke Fortſchritte gemacht. Und fortgeſetzt tref-
fen neue Anfragen an den zuſtändigen Stellen ein, in denen Aus-
wanderungsluſtige um Auskunft über Deutſch-Südweſtafrika
bitten. Aus dieſen Gründen werden wir vom Reichskoloniglamt
erſucht, erneut auf den im Verlag von Dietrich Reimer (Ernſt
Vohſen) erſchienenen Ratgeber hinzuweiſen. Jn dieſem illu-
ſtrierten Ratgeber, der für den billigen Preis von 1 Mark zu
haben iſt, können Jntereſſenten für die Auswanderung in ge-
drängter Faſſung alles für ihre Zukunftspläne Wiſſenswerte
erfahren. Jn dem Ratgeber befindet ſich u. a. eine Beſchreibung
des Landes, ferner ein Kapitel über die Anſiedlung, in dem
über Kapital und Banken, Einwanderungsbeſchränkungen, freie
Ueberfahrt für weibliche Perſonen, über die Farmwirtſchaft im
allgemeinen und die Viehzucht Auskunft erteilt wird, ſowie Mit-
teilungen über die Schutzgebietsverwaltung. Jn den Anlagen
ſind u. a. Beſtimmungen für die Gewährung ſtaatlicher Anſied-
lungsbeihilfen, Aufſtellung des für eine Familie nötigen Jahres-
proviants, Entwürfe zu Kaufverträgen uſw. enthalten.

Ausland.
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Das ruſſiſche Staatsbudget.
Der Voranſchlag des Staatsbudgets 1912 weiſt an

ordentlichen Einnahmen 2 855 169 551 Rubel und an ordent-
lichen Ausgaben 2 685 950 215 Rubel, ſomit einen Ueber-
ſchuß von 169219 336 Rubel auf. Die außerordent-
lichen Einnahmen betragen 120 082 549 und die außer-
ordentlichen Ausgaben 289 301 885 Rubel. Die Geſamt-
einnahmen und Geſamtausgaben balanzieren mit
2 975 252 100 Rubel. Jm einzelnen weiſt der Voranſchlag
folgende Ziffern auf:

Direkte Steuern 224,9 Millionen Rubel, indirekte Steuern
638 Millionen, Zölle 179,7 Millionen, Regalien 867,2 Millionen,
Staatseigentum und Kapitalien 814,7 Millionen und Ent-
eignung von Staatsimmobilien 1,8 Millionen. Die wieder er-
ſtatteten Ausgaben der Staatsrentei betragen 111,9 Millionen,
verſchiedene Einnahmen 15,8 Millionen. Unter den außerordent-
lichen Einnahmen befinden ſich aus dem freien Barbeſtand der
Staatsrentei 114,6 Millionen. Von den ordentlichen Ausgaben
ſind hervorzuheben: Synod 40,1 Millionen, Jnneres 172,6 Mill.,
Finanzen 424,1 Millionen, Juſtiz 83 Millionen, Auswärtiges
6,6 Millionen, Volksaufklärung 114,4 Millionen, Wegebauten
567,2 Millionen, Handel und Jnduſtrie 49,2 Millionen, Agrar-
organiſation und Ackerbau 117,6 Millionen, Kriegsreſſort 494,2
Millionen, Marine 164,2 Millionen, Staatskontrolle 11 Millionen,
Staatsanleihen 404,5 Millionen. Die außerordentlichen Ausgaben
umfaſſen Ausgaben infolge des ruſſiſch- japaniſchen Krieges
410 454 Rubel, Wirtſchaftsoperationen des Kriegsreſſorts 70
Millionen, Bahnbau 116,6 Millionen, Zahlungen an Bahngeſell-
ſchaften 1,9 Millionen, und Tilgung der vierprozentigen Billette
der Staatsrentei 100 Millionen Rubel.

Marokko.
Nach einer Meldung aus Blida hat das erſte alge-

riſche Schützen Regiment Befehl erhalten, ſich zum Abgang
nach Caſablanca am 24. d. M. bereit zu halten.

Die „Agence Havas“ meldet aus Madrid: Die Re-
gierung bezeichnet die auswärtigen Meldungen als un-
richtig, daß die Spanier in dem Kampfe am Ued Kert
mehrere hundert Mann verloren hätten. Der Miniſterprä-
ſident wird einen genauen Bericht des Vorganges ver-
öffentlichen, in dem feſtgeſtellt wird, daß die Geſamtverluſte
auf ſpaniſcher Seite nicht die Zahl von 250 Kampfun-
fähigen erreichten. Jn offiziellen Kreiſen wird es ferner
als unrichtig bezeichnet, daß die Spanier die Abſicht hätten,
auf Taza zu marſchieren. Wie der Kriegsminiſter mit-
teilt, ſoll eine entſcheidende Operation gegen
die Marokkaner unverzüglich in Angriff
genommen werden.

Zu dem Aufruhr in China
wird weiter aus Hankau gemeldet: Bisher treu ge
bliebene Schiffe fangen an, zu den Revolutionären, die in
Wutſchang und Hankau ſtrenge Ordnung halten, überzu-
gehen. Marodeure und Brandſtifter werden ſtreng beſtraft.
Geſtern nacht wurden allein fünf hingerichtet. Die
Revolutionäre ſteckten nur das Verwaltungsgebäude und
die Häuſer der Mandarinen in Brand. Das Bombarde-
ment auf Wutſchang ſeitens der treu gebliebenen Schiffe,

die längs der Siedelungen liegen, wurde auf Wunſch der
ausländiſchen Kreuzer eingeſtellt, da durch das Feuer der
Revolutionäre aus den Forts die europäiſchen Siedelungen,
beſonders die ruſſiſche, gefährdet ſeien.
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Eine ſpätere Meldung aus Peking beſagt: Die Auf
ſtändiſchen in Hankau eroberten die Eiſenbahnſtation. Aus
ländiſche Matroſen ſind unter dem japaniſchen Admiral
Havaſhima gelandet, um die Niederlaſſungen der Fremden
zu ſchützen.

Bei Schluß der Redaktion wird uns noch aus Peking
gedrahtet: Der Kommandeur der in Wutſchang liegen-
den Diviſion iſt entlaſſen worden. Geſtern, Freitag, gingen
nach Hupeh mehrere Züge mit Truppen ab. Polizeimaß-
regeln zur Aufrechterhaltung der Ordnung in Peking
ſind getroffen und der Schutz der Kaiſerſtadt iſt
verſtärkt worden. Aus Wuhu (Prov. Anhui) werden
Unruhen gemeldet. Tſchangſcha (Prov. Hunan) iſt
von Aufſtändiſchen umzingelt. An der Spitze der
interimiſtiſchen Regierung in Wutſchang ſteht der Revolu
tionär und frühere Offizier Huangheing.

e

Der franzöſiſche Miniſterpräſident Caillaux empfing
geſtern den Kriegsminiſter Meſſimy und General Damade.

Wann tritt die franzöſiſche Kammer zuſammen Der fran-
zöſiſche Miniſterpräſident Caillaux hat den Wählern im De-
partement Sarthe mitgeteilt, daß er ſeine große politiſche
Rede vor dem Wiederzuſammentritt des Parlaments erſt am
5. November in St. Calais gelegentlich der Einweihung des dorti-
gen Waſſerwerks zu halten gedenke. Man faßt dies als ſicheres
Anzeichen dafür auf, daß die Kammern unter keinen Umſtänden
vor dem 7. November einberufen werden.

Portugal. Fliegende Kolonnen der Regierungs
truppen, begleitet von Freiwilligen aus der Bevölke
rung, durchſtreifen das Grenz gebiet. Auf den Höhen
ſind Poſten ausgeſtellt. Der Zivilgouverneur des Bezirks
iſt zurückgetreten und durch einen Militärgouverneur er-

ſetzt worden. STürkei und Perſien. Aus zuverläſſiger Quelle wird
aus Urmia mitgeteilt, daß die Türkei zehn Schwadronen
Kavallerie zur Verſtärkung des Grenzdienſtes in die okku-
pierten perſiſchen Gebiete entſandt habe.

Zentral- Amerika und die Union. Präſident Taft verteidigte
in Sacramento (Kalifornien) in einer Rede die eingebrachten
Anleiheverträge mit Honduras und Nicaragua,
die der Senat bekanntlich noch nicht genehmigt hat, und begründete
ſeine Ausführungen damit, daß die Abſchließung der Verträge von
großem Einfluß auf den Frieden in Zentral- Amerika ſein würde.
Unſer gewaltiges Intereſſe in Panama allein, ſagte der Präſident,
zeigt uns die Notwendigkeit, dafür Sorge zu tragen, daß jene
Länder, die dem Jſthmus von Panama ſo nahe liegen, nicht der
Schauplatz eines Krieges werden.

Die Luftſchiffahrt.
Das Luftſchiff „P. L. 6“

iſt geſtern nachmittag um 262 Uhr in Bitterfeld glatt ge
landet. Führer war Regierungsbaumeiſter Hackſtätter;
außerdem fuhren noch elf Perſonen mit.

Das Luftſchiff „Schwaben“
ſtieg geſtern mittag 12,35 Uhr in Frankfurt a. Main zur Weiter-
fahrt nach Düſſeldorf auf und nahm ſeinen Weg über Wiesbaden
und Bingen. Um 4 Uhr 10 Min. landete die „Schwaben“ glatt
in Düſſeldorf.

Aus Nah und Fern.
Mit der Tageskaſſe verſchwunden. Ein Hausdiener des

„Kaiſerkellers“ in Berlin, der eine Kaſſette mit der Tagesloſung
in Höhe von 7500 Mark abliefern ſollte, entwendete dem Ober-
kellner den Kaſſettenſchlüſſel, nahm die Tagesloſung bis auf fünf
Mark an ſich und verſchwand.

Verurteilung zum Erſatz des Streikſchadens. Die Spruch-
kammer des Gewerbegerichts zu Barmen verurteilte 75 Metall
arbeiter dreier Firmen zum Erſatz des Schadens, der ihren
Arbeitgebern durch den ſeit 12 Wochen andauernden Streik ent
ſtanden iſt und noch entſtehen wird. Die Höhe des bisherigen
Schadens iſt auf 75 199,28 Mark feſtgeſetzt worden. Die rück-
ſtändigen Lohnforderungen der Arbeiter betragen 2218,10 Mark.

Die Braut ermordet. In der Kyffhäuſerſtraße 14 zu Schöne-
berg hat geſtern abend der 23 Jahre alte Briefträger From m
aus Lichtenrade ſeine Geliebte, das 22 Jahre alte Dienſtmädchen
Martha Ogula aus Braunsdorf i. d. Mark, die in der Kyffhäuſer-
ſtraße 14 in Stellung war, ermordet, indem er ihr den Hals
durchſchnitt. Darauf verſuchte er ſich ſelbſt mit einem Küchen
meſſer zu töten. Das Mädchen iſt tot, der Mörder ſchwer
verletzt. Er wurde ins Schöneberger Krankenhaus gebracht.
Verſchmähte Liebe ſoll das Motiv zur Tat ſein.

Provinz Sachſen und Umgebung.

Die Kreiſe der Provinz Sachſen bei der
Volkszählung 1910.

Die Volkszählung vom 1. Dezember 1910 hat bekanntlich für
die Provinz Sachſen als endgültige Einwohnerzahl 3 089 275
gegen 2 979 249 bei der Zählung des Jahres 1905 ergeben. Für
die Regierungsbezirke wurden folgende Zahlen (die Er-
gebniſſe von 1905 ſind in Klammern beigefügt) ermittelt: Merſe-
burg 1309 510 (1 255 465), Magdeburg 1 248 990 (1 225 877),
Erfurt 530 775 (497 907). Die Mitteilungen des Statiſtiſchen
Landesamtes über die endgültigen Ergebniſſe der Volkszählung
ſind nun durch die Veröffentlichung der Einwohnerzahlen für
ſämtliche Kreiſe Preußens ergänzt worden. Dabei erſcheinen
die Kreiſe unſerer Provinz, nach der Bevölkerungszahl geordnet,
in nachſtehender Reihenfolge: Magdeburg (Stadt) 279 629
1263 131), Halle a. Saale (Stadt) 180 843 (169 914), Erfurt
(Stadt) 111 463 (98 849), Calbe 108 798 (110 517), Merſeburg
91 018 (86 056), Mansfelder Seekreis 82 253 (81 363), Saal-
kreis 81683 (76 435), Jerichow 1 81 386 (79 6519), Bitterfeld
76 548 (71 912), Delitzſch 76 398 (71 520), Weißenfels (Land)
76 229 (74 228), Sangerhauſen 73 116 (74 126), Wittenberg 69 579
(65 544), Wanzleben 69 463 (73 518), Neuhaldensleben 68 087
(68 438), Liebenwerda 66 915 (60 949), Mansfelder Gebirgskreis
64 490 (66 872), Gardelegen 62 621 (60 038), Querfurt 60 734
159 331), Jerichow 2 60 403 (59 436), Salzwedel 59 838 (56 735),
Torgau 59 399 (57 773), Oſchersleben 57 154 (60 530), Schleuſingen
55 189 (51 230), Stendal (Land) 54027 (52 085), Wolmirſtedt
51 397 (52 741), Grafſchaft Hohenſtein 50 012 (47 721), Halber-
ſtadt (Stadt) 46 481 45 545), Quedlinburg (Land) 45 738
(45 346), Oſterburg 45 206 (44 733), Worbis 44 775 (41 478),
Heiligenſtadt 42 502 (41 115), Naumburg 41 724 (309 587), Eckarts
verga 40 720 (39 966), Schweinitz 89 816 (39 446), Halberſtadt
(Land) 3898092 (41 419), Langenſalza 38930 (38 807), Erfurt
(Land) 38 169 (84 781), Mühlhauſen (Land) 37 553 (35 866),
Wernigerode 35 915 (34 456), Zeitz (Land) 35 842 (33 857),
Wühlhauſen (Stadt) 35091 (34 359), Weißenfels (Stadt)
33 581 (30 894), Zeitz (Stadt) 33 093 (30 568), Nordhauſen
(St ad 82 564 (20 883), Aſchersleben (Stadt) 28964 (27 878),
Stendal (Stadt) 27263 (25 009), Quedlinburg (Stadt)
27 233 (24 708), Weißenſee 25 199 (25 605),
24 629 (25 121), Ziegenrück 10828 (18 218).

Eisleben (Stadt)

Vereinigte Fiſchereipächter der Saale und deren
Nebengewäſſer.

Die Vereinigung hielt ihre Herbſtberſammlung in Zwätzen
ab. Sie wurde vom Vorſitzenden, Fiſchermeiſter Wentzke
Jena, mit einem Berichte über die Tätigkeit im abgelaufenen
Jahre eröffnet. Es ſind u. a. junge Aale bezogen und in die
Saale bei Jena ausgeſetzt worden. Sodann wurde die Ver
nichtung großer Maſſen Fiſche beim Schützen der
Mühlen beſprochen. Die Verſammlung kam zu dem Beſchluſſe,
bei der zuſtändigen Behörde vorſtellig zu werden, daß dem Uebel
inſofern abgeholfen werde, daß mehrmals friſches Waſſer durch
das Mühlgerinne gelaſſen werde. Das Aufſetzen der Wehre
bildet eine weitere rege Ausſprache. Die Regierung ſoll gebeten
werden, anzuordnen, daß eine unbehinderte Paſſage über die
Wehre inſofern ermöglicht werde, als eine Durchfahrt in einer
Breite von 116 Metern frei bleibe, oder daß die Bretter ſo auf-
geſetzt werden, daß der Fiſchereiberechtigte zu jeder Zeit die
Bretter wegnehmen könne. Des Weiteren dürften nur hölzerne
Dübel verwandt werden. Eine Ausſprache über den
diesjährigen Fiſchfang richtete ſich beſonders auf die-
jenigen Fiſcharten, die ſich zum Ausſetzen in die jetzigen
ſchmutzigen Gewäſſer eignen. Die Fiſchereipächter unterhalb
Jena hatten im Jahre 1909 infolge der Fiſchevergiftung ſehr zu
Jeiden, namentlich gingen viel Barben, Zärtchen und Karpfen ein.
Auch die geſamte junge Brut iſt zugrunde gegangen. Der Aal-
fang kann als befriedigend bezeichnet werden. Günſtige Er-
fahrungen ſind mit dem Schleienfange gemacht worden. Der
nute Ertrag führte zu dem Beſchluſſe, im kommenden Frühjahr
kleine Schleien auszuſetzen. Vom Vorſitzenden wurde noch mit-
geteilt, daß er ſich jahrelang hindurch bemüht habe, den Brachſen
in diesſeitigen Gewäſſern heimiſch zu machen. Dieſer Fiſch lebt
nur in der Saale bis zum Köſener Wehr. Die bisher vorge-
nommenen Verſuche ergaben aber kein günſtiges Reſultat, die
dann vorgenommenen Verſuche mit Brachſen Setzlingen
ſind von Erfolg begleitet geweſen, denn in letzter Zeit ſind
Brachſen im Gewichte bis zu 3 Pfund gefangen worden. Es
ſollen nun auf der ganzen Saaleſtrecke bis Köſen Brachſen
Setzlinge von neuem ausgeſetzt werden. Die in Thüringen feſt-
gelegte wöchentliche Fiſchſchonzeit von Sonnabend
abends 12 Uhr bis Sonntag um Mitternacht wird inſofern von
den Fiſchereipächtern als ſchädigend empfunden, als ſie Sonn-
abends keine Garnſäcke auslegen dürfen. Jn dieſem Jahre
kam dieſer Uebelſtand um ſo mehr zum Ausdruck, als infolge
des niedrigen Waſſerſtandes die für den Konſum benötigten
Fiſche eingingen. Die Verluſte würden vermieden werden
können, wenn das Fiſchen bis Sonntag morgen 6 Uhr ausgeübt
werden könnte. Es ſoll nun der Regierung eine Eingabe unter-
breitet werden, daß die wöchentliche Schonzeit Sonntag morgen
6 Uhr beginnt und bis zu eben derſelben Stunde am Montag
dauert. Für die Fiſcher an der unteren Saale beſteht bereits
eine derartige Verordnung. Ein an die Regierung zu richtendes
Geſuch bezweckt, daß die jetzt beſtehende geſetzliche Maſchen-
weite für Garnſäcke von 25 auf 20 Millimeter
Herabgeſetzt werd e. Um der fortſchreitenden
Verunreinigung der Fiſchwaſſer wirkſamer
entgegentreten zu können und dadurch die heimiſche
Fiſcherei zu heben, wird die weitere Ausbreitung der Vereini-
gung uaf die benachbarten thüringiſchen Staaten für unbedingt
notwendig erachtet. Die Werbetätigkeit ſoll dahingehend aufge
nommen werden.

Evaugeliſches Kirchengeſangvereinsfeſt für Anhalt.
Am Donnerstag nachmittag nahm die fünfte Hauptverſamm-

lung des Evangeliſchen Kirchengeſangvereins in Anhalt“ mit
einer aus allen 5 Kreiſen des Herzogtums beſuchten Mitglieder-
verſammlung in Bernburg ihren Anfang. Der Vorſitzende,
Superintendent Fiſcher-Bernburg, hieß die zahlreich er-
ſchienenen Mitglieder und Gäſte herzlich willkommen und erteilte
ſodann dem Schriftführer, Herrn Paſtor Looſe-Dröbel, das
Wort zum Bericht. Gegenüber dem Beſtand bei der letzten
Hauptverſammlung iſt ein ſchönes Wachstum zu verzeichnen.
Sieben gemiſchte Chöre und 10 Schülerchöre ſind neu hinzu-
gekommen, ſo daß der Verein jetzt 39 gemiſchte Chore und
333 Schülerchöre zählt. Außerdem gehören dem Verein
76 Einzelmitglieder an. Beſonders intereſſant war auch der
Ueberblick über das, was dieſe 72 Chöre mit ihren 26000 Sängern
im Laufe eines Jahres geleiſtet haben. Bei der ſtatutengemäß
erfolgten Neuwahl des Vorſtandes wurden Snperintendent
Fiſcher Bernburg als Vorſitzender, Paſtor Looſe-Dröbel
nls Schriftführer, Muſikdirektor JIImer-Bernburg, Muſik-
direktor Urban-Deſſau, Archidiakonus Vollſchwitz- Zerbſt,
Profeſſor Hagaſe und Chordirigent Zacharitz- Cöthen und
Organiſt Luxenius-Ballenſtedt wiedergewöhlt. Hierauf
leitete Paſtor Looſe die Beſprechung über den letzten Punft
der Tagesordnung „Das Gehalt unſerer Kirchen-
muſikbeamten in Anhalt“ ein. Seine Leitſätze fanden
die Zuſtimmung der Verſammlung, die mit Dank anerkannte,
daß der Vorſtand die Angelegenheit bei den maßgebenden
Stellen nach beſten Kräften vertreten wolle. Um 5 Uhr fand
in der Martinskirche der Feſtgottesdienſt ſtatt. Die Liturgie
Jeitete Poſtor Heinzelmann, als Feſtprediger war Paſtor
Finger- Deſſau gewonnen, der als Predigttext Eph. 5, 19 ge
wählt hatte. Die Liturgie hatte eine reiche Ausſtattung er
fahren durch Einlagen des Bernburger Geſangvereins unter
Leitung von Muſikdirektor Marx, der außerdem in bekannt
meiſterhafter Weiſe die Orgel ſpielte. Abends 8 Uhr begann
die Feſtver ſammlung im großen Saale des Kurhauſes. Hier
ſprach das Begrüßungs- und das Schlußwort Superintendent
Wiſcher- Bernburg Paſtor Sannemann-Hettſtedt hielt
eine Anſprache über das Thema: „Die Kirchengemeinde
und der Kirchenchor“, Paſtor Looſe-Dröbel eine ſolche
über „Der Kirchenchor und ſeine Sänger“, Muſik-
direktor Marx mit ſeinen wackeren Sängern ſowie verſchiedene
Soliſten boten weitere Perlen edler Muſik. So endete die
Tagung des evangeliſchen Kirchengeſangvereins für Anhalt zur
größten Zufriedenheit der zahlreich erſchienenen Gäſte.

W. Lengenfeld (Vogtl.), 13. Okt. (IJn den Brunnen
geſtürzt und eertrunken.) Der 58 Jahre alte Fabrik-
beſitzer Ernſt Paul, Jnhaber der Firma G. F. Paul, iſt bei
ſeiner allmorgigen Beſichtigung des Fabrikbetriebes heute früh in
eine 6 Meter tiefe Brunnenanlage geſtürzt und ertrunken.
Als der techniſche Leiter des Betriebes kurze Zeit darauf die
Brunnenanlage beſichtigen wollte, fand er den Verunglückten tot
auf. Paul war Mitglied des Bezirksausſchuſſes und Ritter des
Albrechtskreuzes 1. Klaſſe.

Arnſtadt, 12. Okt. (Liebfrauenkirche.) Nachdem
der eine Turm der altehrwürdigen Liebfrauenkirche infolge ent
ſtandener Riſſe und der dadurch zu befürchtenden Gefahr des
Einſturzes jetzt wieder zur Hälfte aufgebaut worden iſt, hat ſich
leider die Notwendigkeit herausgeſtellt, daß auch der andere Turm
wegen durchgehender Spaltungen des Mauerwerks bis zu 6 cm
Breite abgetragen und neu aufgebaut werden muß. Es er-
wachſen nunmehr ſtatt 75 000 Mk. für den einen Turm 150 000
bis 200 000 Mk. Geſamtbaukoſten.

Kongreſſe und Ausſtellungen.
Deutſcher Hochſchullehrertag.

Jn Dresden trat am 12. er. unter Beteiligung von Hoch-
ſchullehrern aus ganz Deutſchland und Oeſterreich der 4. Deutſche
h nirehrertag zu ſeinen Beratungen zuſammen. Den Vorſitz
führt Exz. Dr. Binding--Leipzig; ihm ſtehen zur Seite Prof.
Gurlitt- Dresden und Prof. Wettſtein-Wien. Exz. Bin-
ding eröffnete die Tagung. Zunächſt gelangten die Satzungen zur

Beſprechung. Der geſchäftsführende Ausſchuß beſteht aus den
Profeſſoren v. Amira (München), Barkhauſen (Hannover),
Barth (Leipzig), Exz. Binding (Leipzig, Brentano
(München), Chung Sripfig) Hartmann (Wien), Krüger
(Hannover), Pappenheim (Kiel), Rein (Jena), Stengel
(Greifswald) und v. Wettſtein (Wien). Prof. Goetz Tü-
bingen) begründet darauf eine Reſolution, wonach die mit
dem Moderniſteneid behafteten katholiſchen Gelehrten von
dem Lehrſtuhl der Hochſchulen auszuſchließen ſeien. Exz. Bin
ding erklärt, der Antrag Tübingen erſcheine ihm unannchmbar,
denn man könne ihn nicht durchführen. Man könne aber auf
einem anderen Wege zum gleichen Ziel gelangen. Man könne die
Leipziger Reſolution in dem Sinne ergänzen, daß man nur ſolcheHochſchullehrer für geeignet halte, in den akademiſchen Lehrkörper

einzutreten, die den Antimoderniſteneid nicht geleiſtet hätten. Vor
der Abſtimmung wird dann ſowohl die Reſolution Tübingen als
die München zurückgezogen. Die Leipziger Reſolution
wird dann einſtimmig angenommen. Prof. Wettſtein
(Wien), Prof. de Coudres (Leipzig) und Prof. Schröder
(München) ſprachen ſodann über Hochſchule und ſelbſtändige For-
ſchungsinſtitute.

t

W. Der 10. internationale Schiffahrtskongreß hat am 13. er.
in Paris ſeine Tagung abgeſchloſſen; er wird im nächſten Som-
mer in Kopenhagen wieder zuſammentreten. Von den gefaßten
Beſchlüſſen ſind zu erwähnen: Der Reeder hat das Schiff in ſee-
tüchtigem Zuſtande zu ſtellen; der Begriff Sectüchtigkeit
wird in jedem einzelnen Lande geſetzlich feſtgelegt. Der Kongreß
ſtellt die alleinige Verantwortlichkeit des Eigentümers des
Schiffes für nautiſche Fehler des Kapitäns und
der Schiffsbeſatzung feſt ſowie die ſolidariſche Verant-
wortung des Eigentümers und des Verfrachters für kommer-
zielle Fehle'r des Kapitäns und der Beſatzung.

Landwirtſchaftliches.
Aus den amtlichen Bekanntmachungen

der Landwirtſchaftskammer für die Provinz Sachſen.
Rückbeförderung von Feldarbeitern. Um die

Rückbeförderung der Feldarbeiter in die Heimat für diejenigen
Arbeitgeber, welche weniger als 30 Perſonen zurückſchicken und
infolgedeſſen Fahrpreisermäßigung nicht ausnutzen können, mög-
lichſt billig zu geſtalten, hat die Kammer die Arbeitsnachweiſe in
Halle a. S., Magdeburger Straße 67, Telephon 742 und 753, und.
Magdeburg, Bahnhofſtraße 11, Telephon 3306, angewieſen,
auf Antrag die Beförderung der Leute ab Station Halle
a. Saale und ab Station Magdeburg zu übernehmen.
Zu dieſem Zwecke werden diejenigen Arbeitgeber, welche von dieſer
Einrichtung Gebrauch machen wollen, erſucht, wenigſtens 8 Tage
vor Entlaſſung ihrer Leute bei dem Arbeitsnachweis in
Halle oder bei dem Arbeitsnachweis in Magdeburg den Antrag
auf Weiterbeförderung derſelben einzureichen unter genauer An-
gabe 1. des Abreiſetages, 2. der Leutezahl, 3. der Endſtation, nach
welcher die Arbeiter reiſen ſollen. Die Weiterbeförderung durch
die Arbeitsnachweisſtellen findet nur Montags, Mitt-
wochs und Freitags ſtatt.

Wettbewerb für gut geleitete Geflügelwirt-
ſchaften. Jm kommenden Winter finden wiederum Prä-
miierungen gut eingerichteter Geflügelwirtſchaften ſtatt. Zur
Vergebung von Preiſen ſtehen 800 Mk. zur Verfügung. Zu den
Prämiierungen werden nur bäuerliche oder andere ländliche Klein
beſitzer und Pächter zugelaſſen, deren Geflügelwirtſchaft ein be-
ſtimmtes Zuchtziel erkennen läßt. Vorausſetzung für die Er-
langung eines Preiſes iſt der Nachweis einer aus der Geflügel-
wirtſchaft erzielten Rente. Um auch größeren Wirtſchaften die
Teilnahme an einer ſolchen Konkurrenz zu ermöglichen, findet
eine geſonderte Prämiierung für Großbetriebe ſtatt. Die An-
meldungen ſind bis zum 15. November bei der Landwirtſchafts-
kammer einzureichen. Geflügelhaltungen, welche an den bisher
veranſtalteten Stallſchauen teilgenommen haben, aber ohne Aus-
zeichnung geblieben ſind, können von neuem angemeldet werden,
jedoch nur unter der Vorausſetzung, daß in ihnen die ſeinerzeit
angeratenen durchgeführt ſind. Dagegen können
die in früheren Jahren bereits mit Preiſen ausgezeichneten Wirt
ſchaften ſich nur dann am Wettbewerb beteiligen, wenn ſeit der
Preiszuerkennung bereits drei Jahre verfloſſen ſind.

Zetzte Telegramme.
Traub--Jatho.

Köln, 14. Okt. Das Verfahren gegen den Pfarrer
Traub wird am nächſten Montag ſeinen Anfang nehmen.
Traub iſt auf dieſen Tag zur Vernehmung nach Münſter
geladen. Laut Beſcheid des Oberkirchenrats vom 9. d. Mts.,
der an Jathos Verteidiger ergangen iſt, wird dem
Pfarrer Jatho der Pfarrertitel aberkannt.

Ein Bombenattentat in Paris.
Paris, 14. Okt. Vorletzte Nacht wurden die Bewohner

des Stadtviertels Belair durch eine gewaltige Detonation
aufgeſchreckt. Nahe des Lyoner Bahnhofs war ein Bomben
attentat verübt worden. Eine iſolierte Telephonkabine war
in r nſt geſprengt worden. Perſonen wurden aber nicht
verletzt.

Körſen- und Handelsteil.
Gewerkſchaften Jlberſtedt und Anhalt.

Ueber die Situation dieſer beiden neuen anhaltiſchen Gewerk-
ſchaften, an denen die Concordiag, Chemiſche Fabrik, maß-
gebend beteiligt iſt, enthält der Geſchäftsbericht dieſes letzteren
Unternehmens u. a. nachſtehende Mitteilungen: „Der Schachtbau
der Gewerkſchaft Jlberſtedt iſt rüſtig vorwärtsgegangen und
ſteht jetzt bei einer Teufe von 68 Metern in trockenem Gebirge.
Von den Tagesanlagen ſind fertig geſtellt, das Kauen- und
Bureaugebäude, das Werkſtättengebäude, das Pulvermagazin, das
Keſſelhaus mit drei Dampffkeſſeln und ein 60 Meter hoher Schorn-
ſtein. Auf der Gewerkſchaft Anhalt ſind gleichfalls die defini-
tiven Tagesanlagen wie Kauen und Bureaugebäude, Werkſtätten-
gebäude, Pulvermagazin und ein Keſſelhaus für drei Dampftkeſſel
feriig geſtellt. Der Schachtturm iſt in Montage begriffen, ſo daß
in kürze auch auf der Gewerkſchaft Anhalt mit dem Schachtbau be
gonnen werden kann. Die ausgeführte Schachtvorbohrung hat für
en Schachtbau günſtige Gebirgsſchichten durchteuft, ſo

nichtdaß wir aller Vorausſicht nach Schwierigkeiten
zu erwarten haben.“

Die Pariſer Börſe.
Aus Paris, 13. Oktober, wird gemeldet: Die geſtern er

folgte Steigerung der Kurſe gab im heutigen Börſenverkehr An
laß zu Realiſierungen. Die Stimmung war daher anfangs luſt
los. Spaniſche Anleihe ſchwächte ſich ab auf die Nach
Licht von einer Niederlage der ſpaniſchen Truppen in Marokko.
Tanganika und KautſchukAktien ſtellen ſich niedriger. Vorüber
gehend beſſerte ſich die Haltung entſchieden bei guter Nachfrage
für ruſſiſche Jnduſtriewerte, großer Feſtigkeit der
wannen Realiſationen in ruſſiſchen
Aktien wieder das Uebergewicht.
hauptet.
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Rio TintoAktien und Erholung der Kautſchukwerte. Später ge
üttenwerten und Rio Tinto-
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Wollmarkt.
Aus Berlin, 12. Oktober, ſchreibt die „Börſ.-Zig.“: Jm all

gemeinen hat ſich während der letzten Berichtswoche im Geſchäfts
gang nichts geändert. Es wurden von der inländiſchen Fabri-
kantenkundſchaft meiſt nur die zur Verarbeitung notwendigen
Wollen gekauft, der Abzug von den hieſigen Stadtlägern blieb denn
auch ein ziemlich minimaler und erreichten die Umſätze im Roh-
wollhandel nur die Höhe wie in der Vorwoche. Beſonderes
Intereſſe machte ſich wieder für Kreuzungswollen bemerkbar. Die
erhoffte Anregung durch die beendete Londoner Wollauktion wird
bisher vermißt. Die Tendenz im ſtändigen Wollhandel iſt als
abſolut ruhig zu bezeichnen. An den Provinzlägern ging es
zunächſt recht ſtill zu, die Nachfrage war ſchwach und führte in den
wenigſten Fällen zu Abſchlüſſen. Der Geſchäftsverkehr in überſeeiſchen Wollen zeigte ebenfalls wenig Regſamkeit. Die Ver

handlungen blieben verhältnismäßig gering, die Tendenz und
Wertlage gedrückt. Von den Auslandswollplätzen lauten die Be
richte teils ruhiger, teils etwas lebhafter, doch kommt faſt durch
weg eine reſervierte Haltung der Käufer zum Ausdruck. Jn der
jüngſten Berichtsperiode wurden ungewaſchene Gerberwollen nur
ſchwach gehandelt, für gewaſchene billige Wollen war jedoch Bedarf
vorhanden. Grobe ausländiſche Gerberlammwollen finden zu feſten
Preiſen ſchlank Aufnahme.

y. Bochumer Verein für Bergbau und Gußſtahlfabrikation.
Der Rechenſchaftsbericht für 1910--1911 bemerkt einleitend, daß
eine volle Klärung der Geſchäftslage auch heute noch nicht ein-
getreten ſei und daß insbeſondere die Unſicherheit über das Fort
beſtehen und die zukünftige Geſtaltung der großen Verbände
hemmend auf die Entwickelung der geſchäftlichen Verhältniſſe ein-
wirke. Der Rohgewinn beträgt 6248 160 Mk. (i. V. 5 420 516
Mk.). Nach Abſchreibung von 1 824 148 Mark (1790 660 Mk.
ergab ſich ein Reingewinn von 4424012 Mk. (3 629 856 Mk.
woraus bekanntlich 1254 Prozent (12 Proz.) Dividende verteilt
werden ſollen. Die Ausſichten beurteilt die Verwaltung
wie folgt: „Obwohl im allgemeinen der Bedarf geſtiegen iſt,
fehlt es doch in vielen Kreiſen an dem nötigen Vertrauen, um
eine kräftigere Aufwärtsbewegung einzuleiten; es herrſcht die Nei-
gung vor, eine abwartende Stellung einzunehmen und gewiſſer-
maßen aus der Hand in den Mund zu leben. Jnsbeſondere die
Preisgeſtaltung, der eine entſprechende Verminderung der Her
ſtellungskoſten, namentlich der Löhne und der Preiſe für Roh-
materialien nicht gegenüberſteht, läßt viel zu wünſchen übrig,
und es will uns ſcheinen, daß dieſe Verhältniſſe einſtweilen noch
beſtehen bleiben werden. Jmmerhin glauben wir, wenn nicht
die zurzeit unklaren politiſchen Verhältniſſe oder andere nicht
vorherzuſehende Ereigniſſe eine Verſchlechterung herbeiführen
ſollten, im Hinblick auf die gute Lage unſeres Geſamtunter-
nehmens auch für das laufende Jahr ein befriedigendes
Ergebnis in Ausſicht ſtellen zu dürfen.“

A. Prodnkten- und Warenmärkte,
Berlin. 13. Oktober. (Amtliche Notierungen der

Produktenbörſe.) Weizen per 1000 kg. Jnl. 201-202,00
ab Bahn. Normalgew. 755 g. Abn. im Oktober 208--206,75
Abn. im Dez. 209,50 200,75 209,25 209,50 Abn. im Mai 1912
216,75--216,25 216,75 Tendenz feſter. Roggen für 1000 kg.
Jnländiſchen 180--181 ab Bahn. Normalgewicht 712 g. Abnahme
im Oktober 181,75 Abnahme im Dezember 187,50
bis 187,00 Abnahme im Mai 1912 1094,50 194,00
Tendenz: ſtill. Hafer für 1000 kg. Normalgewicht 450 g. Abn. im
Okt. 182,50 Abnahme im Dez. 184,75--185 Abnahme ſim
Mai 1912 190,25 Tendenz: behauptet. Mais für 1000 kg
(ohue Angabe der Provenienz). Abn. im Dez. A. Tendenz
geſchäftslos. Weizenmehl per 100 Kg brutto einſchl, Sack ab
Bahn und ab Speicher. Nr. 00 25,25--28,50 feinſte Marken über
Notiz bezahli. Tendenz: ruhig. RNoggenmehl Nr. o und 1:
21,70--24,00 Abn. im Okt. Abnahme im Dezember
22,70 Tendenz: ruhig. Rüböl für 100 kg mit Faß
in Mark. Abnahme im Oktober 72,40 AC., Abnahme im Dez.
Abnahme im Mai 1912 68,30 Tendenz: matter.

Frühmarkt. (Amtliche Notierungen.) Berlin, 13. Oktbr.
Weizen loko ab Bahn und frei Mühle, 200--201,50 Mai 1912
216,50 bis 216,25 Oktober Dezember bisA. Roggen loko ab Bahn und frei Wagen, 180,00
bis 181,00 Abnahme im Mai 1912 194,00 bis Ab
nahme im Oktober Abn. im Dezember bis

Gerſte, leichte inländiſche Futtergerſte 177,90 184,00
ſchwere do. 185,00--194,00 ruſſiſche und Donau leichte 161,00
bis 165 do. ſchwere 166--175 frei Wagen und ab Bahn.
Hafer, neuer märk, meckl., pomm., poſ,, ſchleſ. fein 199--205,
do. mittel 194--205 do. gering 190--193, alter ruſſ. ſeiner
190 bis 198, mittel 186 bis 189 gering 180 bis 184
Lieſerung Dezember Mai G ab Wagen und ab Bahn.
Mais, amerikaniſcher mixed 179 bis 183 do. abſallender
166 170 runder 175--180 do. abfallender
türk. und ſerb. A. frei Wagen. Erbſen, inländ.
Futterware, mittel 172 179 ruſſiſche do. 172-179 feine
Taubenerbſen 186 196 Viktorigerbſen AC, kleine Koch
erbſen A. frei Wagen und ab Vahn. Weizenmehl 00
loko 26,25--28,50 Roggenmehl o u. loko 22,00 bis
24,00 Weizenkleie grobe 13,00 13,50 feine 13,00
bis 13,50 Roggenkleie 13,00--138,75 A. Bohnen bis

A. Linſen GL. Weltmarkt, Berlin, 13. Oktober. Tägliche Börſennotierungen auf
dem Weltmarkt in Mk. für 1000 kg ausſchließl, Fracht, Zoll und Spſen.
'Mitgeteilt von der Preisberichtſtelle des Deutſchen
Landwirtſchaftsrats.) Weizen Berlin 755 gr., Oktober

Dez. 209,50. Newyork Red Winter Nr. 2 loko Dez.
Chicago Northern J Spring, Dez. Mai Liverpool
Red Winter Nr. 2 Dez. 169,55. Paris Lieferungsware Okt. 202.90,
Budapeſt Lieferungsware Oktbr. 205,05. Odeſſa Ulka 92 3--4
Beſ. einſchl. Bordoſpeſen loko 155,35. Buenos Atres Durchſchn.
Qualität bordfrei 165,55. Roggen: Berlin 712 gr. Okt. 181,75,
Dez. 187,00. Odeſſa 920 einſchl. Bordoſpeſen loko 125,10. Hafer:
Berlin 450 gr, Okt. 182,50, Dez. 185,00. Mai s: Berlin
Lieferungsware Okt. Newyork mixed Dez. Buenos
Aires Durchſchnitts- Qualität bordfrei

L. Hamburg, 13. Oktober. Tägliche ausländiſche Offerten in Mark per

Tonne einſchließl, Fracht, Zoll u. Speſen. Mitgeteilt von der Preis
berichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaft srats-
Weizen: Redwinter II Okt. Nov. Valtimore dito Weſtern
219 AC, Hardwinter II Okt.«Nov. Chicago 229 Golfhäfen 231
Manitoba Okt. Nov. IV 222 V 213 Argent. Baruſo 79 kg
Sept. Okt 225 Roſafé 78 kg Sept. Okt. 228 C, Auſitral. ſchwim.
224 Choice White Karachi Okt. 210x AC, Ulka Okt. Nov. 9 Pud 35
223 10 Pud 2241 C. Roggen: Südr. 9 Pud
Futtergerſte: Südr. 58/59 kg loko 144X ſchwim. 145 Okt.
1441 Ac, Nov. 146 Dez. 147x Jan. Juni 150
Hafer: Nordruſſ. 50/51 kg 3 Okt. Dez. 178 Ac, Jan. April
185 A, La Plata 46/47 kg Febr. März 173 C Mais: Mixed
Okt. 1628 Dez. März 158 Odeſſa ſchwim. 159 Nov.
Dez. 157 Donau Okt. 160

Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Magdeburg, 13. Oktober. Prima Kartoffelmehl und Stärke,

prompte Lieferung in Mengen von 10 000 kg Parität frei Magdeburg,
netto Kaſſe. Preis; 28,76 209,25 Mk. Tendenz: ſtetig.

Berlin, 13. Oktober. Kartoffelſtärke und Kartoffelmehl
prima prompt 27,75--28,25 Stärke 16,50 Mk.

piritus.
Rordhaufen, 13. Oktober. Branntwein 40 Vol. für 100 kg

(105--306 Ltr.) 89,75--90,75 Mk., Branntwein 46 Vol.J ſür 100 kg
(106 107 Ltr.) 100,25-- 101,25 Mk. per loko ohne Faß ab Brennerei,
nach Angabe der Vereinigung der Nordhäuſer Kornbranntwein
fabrikanten, E. V., durch die Handelskammer notiert,

Hamburg, 13. Oktober. Spiritus feſt, Oktober 24 G.,
Oktober- November 24 G., November Dezember 24 G.

Paris, 13. Oktober. Spiritus flau, Oktbr. 69,75, Novbr. 67,75,
Januar-April 68,256, Mai-Auguſt 68,50.

Oele und DOelfrüchte.
Köln, 13. Oktober. Rüböl loko 74,50, Mai 70,00.
Hamburg, 13. Oktober. Rüböl feſt, loko verzollt 73,00.
Aumſterdam, 13. Oktober. Leinöl flau, loko 43/,, Nov. 42

Novbr. Dezbr. 425/, Januar-April 40 Mai- Auguſt 367/ g.
Paris, 13. Oktober. Rüböl flau, Oktbr. 73,75, Novbr. 74,25,

Jan.April 75,75, MärzJuni 74,00.
Zucker.

Braunſchweig 13. Oktober. (Originalbericht von Quenſell
Spannuth.) Rohzucker: Der Wochenumſatz des hieſigne

Bezirks beträgt ca. 167 000 Ztr. Es notieren heute für 100 kg:
Brotraffinade loſe in blau Papier, Würfelraffinade J .4
inkl. Kiſte, Würfelraffinade II C inkl. Kiſte, gem. Raffinade

A. inkl. Sack b. f. n., gem. Melis inkl. Sack b. f. n.;
ſür 50 kg Kriſtallzucker Kornzucker 889 Rdmt. bis

exkl., Nachyrodukte 75 Rdmt. exkl.,
Nübenmelaſſe 43 Be. (81,5 a. G. Brix) 50 Kyx epll.

W. Hamburg, 13. Oktober. RübenRohzucker, 1. Produkt Baſis 88
Rendement, neue Uſance, frei an Bord Hamburg ver 60 Kilo,
per Oktober 17,35, per November 17,10, per Dezember 17,12
per Januar März 17,20, per Mai 17,25, per Auguſt 17,35.
Tendenz: behauptet.

W. London, 13. Oktober. Rüben Rohzucker 88 Oktober 17 ſh.
2 gehandelt, ruhig, Javazucker a prompt 18 ſh. 6 nom. ruhig.

affee.
Hamburg, 13. Oktober. Kaffee-TerminNotierungen, (Nur für

Good average Santos.) Okt. 69 G., Dez. 708/, G., März 70 6G.,
Mai 69 G. Tendenz: ſtetig.

Amſterdam. 13. Oktober.
feſt, loko 62.

Havre, 13. Oktober. Kaffee. Good average Santos Dezbr. 87,
März 844, Mai 84 Tendenz: behauptet.

wVolle und Baumwole.
Bremen, 13. Oktober. Baumwolle, untätig. Upland middling

loko 51,00 Pfg.
Antwerpen, 13. Oktober. Wolle. La Plata-Kammzug Type B

Okt. 5,32 bez. Juli 5,12 bez. Tendenz: Ruhig.
Liverpool, 13, Oktober. Baum wolle Umſatz 10 000 Ballen,

davon für Spekulation und Export B. Ballen, Tendenz: Matt.
Amerikaniſche middling Lieferungen: Kaum ſtetig. Per Olt. 5.05,

per Okt.Nov. 5,01, per Nov.Dez. 4,97, per Dez.-Jan. 4,97, per
Jan. Febr. 4,99, per Febr.März 5,01, per MärzApril 5,93, per April-
Mai 5,05, per MaiJuni 5,07, per Juni-Juli 5,08.

Petroleum,.
Hamburg, 13, Oktober. Petroleum luſtlos.,

Gewicht 0,800 6,50.

Java Kaffee,

Amerik. fpez.

Metalle.
Amſterdam, 13. Oktober, Bancazinn flau, loko
London, 13. Okt. Blei, ſpan., 151/, Lſtrl., engl. 15 Lſirl.,

Key In Lſtrl., Zink 275 Lſtrl., ChiliKupfer 54 Lſtrl., 3 Monate
55 g ſtrl.

Glasgow, 13. Oktober. (Schlußbericht.) Roheiſen feſt.
Middlesborough Warrants III 46 sh. 5 d.

B. Tiere und tieriſche Produkte.
Schlachtviehmärkte.

Magdeburg, 13. Okt. (Amtlicher Bericht.) Städtiſcher Schlacht
und Viehhof. Auftrieb: 63 Rinder und zwar 10 Ochſen,

good ordinary,

16 Bullen, 37 Färſen und Kühe, 75 Kälber, 77 Schafvieh wyw.,
765 Schweine. Bezahlt für 100 Pfund Lebendgewicht. Ochſen;
a) vollfleiſchige ausgemäſtete höchſten Schlachtwertes, die noch nicht
gezogen haben (ungejocht) vollfleiſchige ausgemäſtete im Alter
von 4-7 Jahren junge fleiſchige, nicht ausgemäſtete und
ältere ausgemäſtete d) mäßig genährte junge und gut genährte
ältere A. Bullen: vollfleiſchige ausgewachſene höchſten
Schlachtwertes 44--47, b) vollfleiſchige jüngere mäßig
Fryrte junge und gut genährte ältere Färſen und

ühe: a) vollfleiſchige ausgemäſtete Färſen höchſten Schlachtwertes
b) vollfleiſchige ausgemäſtete Kühe höchſten Schlachtwertes bin

zu 7 Jahren 39--41, o) ältere ausgemäſtete Kühe und wenig gut ent-
wickelte jüngere Kühe und Färſen 34--38, mäßig genährte Kühe
und Färſen 6) gering genährte Kühe und Färſen A.
Gering genährtes Jungvieh (Freſſer) 27-37 Kälber:
a) Doppellendere. feinſter Maſt b) feinſte Maſtkälber
e) mittlere Maſt- und beſte Saugkälber geringe Maſt und
gute Saugkälber 40--46, e) geringe Saugkälber 33 40 Schafe
(Stallmaſtſchafe) a) Maſtlämmer und jüngere Maſthammel bis 40,
b) ältere Maſthammel, geringere Maſtlämmer und gut genährte junge
Schafe c) mäßig genährte Hammel und Schafe (Merzſchafe)
bis Schweine: 2) Fettſchweine über 150 kg Lebendgewicht

(Schlachtgewicht b) vollfleiſchige von 120--150 kg Lebendgew.
50--52 (Schlachtgew. 63 --65), vollfleiſchige von 100--120 kg
Lebendgew. 48——50 (Schlachtgew. 60-—62), vollfleiſchige von 80 bis

100 kg Lebendgew. 46 47, (Schlachtgew. 57--59), vollfleiſchige
unter 80 kg Lebendgew. 42--45 (Schlachtgew. 52-56), unreine
Sauen Lebendgew. 41--46 (Schlachtgew. 51-—-57), g) geſchnittene Eber
Lebendgew. (Schlachtgew. Die Schlachtgewichtspreiſe
für Schweine verſtehen ſich unter Berückſichtigung eines Taraabzuges
von 20 Lebendgewichtspreis umgerechnet. Die Beträge von 50 9
und darüber ſind nach oben, die unter 50 5 nach unten abgerundet.
Verlauf und Tendenz: mittelmäßig. Ueberſtand:
5 Rinder, 1 Kälber, Schafe, Schweine.

Co Neueſte Handels Depeſchen
W. Rew-York, 13. Oktober. Roter Winter Weizen loko 10l,

per Okt. per Dez. 104 per Mai 1097 per Juli
Mais per Sept. ver Dez. per Mai Mehl 4,25.Getreidefracht nach Liverpool 2

W. Chieags, 13. Okt. Weizen ver Dez. 99/,, per Mai 1048
Mais ver Dez. 64/

W. KeweYork, 12. Okt. Petroleum Standard white in New-
Dork 7,35. do. in Philadelphia 7,35, do. in Refined Caſes 8,85, do.
Credit Balances at Oil City 130.

W. NewoePork, 13. Okt. Schmalz Weſlernſteam 9,10, Rohe und
Brothers 9,75.

Waſſerſtände von Saale und Unſtrut.
(Siehe auch die Waſſerſtandsberichte in der erſten Ausgabe.)

Straußfurt 12. Oktober 1.00, 13. Oktober 0.95. Grochlitz
0,46, 0.28. Nebra Obp. 1.84, 1.82. Nebra Untp.
1.22, 1.20. Brückenp. 0.70. 0.68. Köſen 0.42, 0.42.

Weißenfels Untp. 0.48, 0.44. Trotha 1.10, 1.12. Als-
leben 0.48; 0.48. Bernburg 0,01, 0.02. Calbe Obp.

1.23, 1.24. Calbe Utp. 0.48, 0.54. Grizehne 0.25, 0.28.
Verantwo rilich: Für Politik und Feuilleton Hr. Valther Gebensleben,

für Provinz, Allgemeines, Börſen- und Handelsteil: Max Ebeling für Oert-
liches: Heinrich Mieſchner; Schlußredaklion: A. Werwecke, ſämtlich in Halle a. S.

Far üunverlangt eingehende Manuſkripte und Beiträge übernimmt die Redaktion
keinerlei Verpflichtungen.

I. Ziehung 4. Klasse 225. Königl. Preuss. Lotterie.
Ziehung vom 13. Oktober 1911, vormittags.

Nur die Gewinne über 192 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt.

Die Gewinne fallen auf die bezeichneten Lose beider Abteilungen.
(Ohne Gewähr.)

158 239 72 401 25 13000] 567 828 76
Nachdruck verboten.

12863 [6500] 92 13346 661 714 142209 677 e47 15144 282 516 [400
657 6871 162097 384 825 67 974 17070 400] 185 268 300 626 400
s88 1B099 234 88 492 596 630 19078 291 404 559

20130 2654 6517 90 21046 202 41 417 23642 43 24369 577 627
803 29 57 66 25041 107 299 419 594 703 945 59 26005 400] 140
299 426 505 734 62 898 27553 [6500] 909 48 28019 636 686 29005
178 296 5265 77 721 1400] 58 71

39106 16 330 907

37282 75 95 822 38133 4065 768 39004 31 34 397 419 626 788
40011 26 276 801 448 71 693 41287 310 424 1400] 78 906 42012

252 407 91 569 606 32 42 869 973 430095 261 428 50 624 49 947 79
44321 629 738 883 45033 94 844 558 824 980 46001 80 140 73
307 99 664 [400] 850 470609 356 673 778 841 483226 367 656 771
802 49122 [400] 81 809 311 85

S0085 249 631 86 57 86 1400] 51280 306 425 [1000] 616, [800]
808 43 960 52089 96 122 242 306 265 722 53036 59 219 27 [1000)]
46 4658 690 9837 54860 67 55274 304 45 467 738 815 38 076 86085
70 181 283 404 727 57061 52 346 626 896 977 58071 [500] 217 604
16 796 987 59802

609344 72 611 61454 7831 62050 122 205 388 678 7093 963
63127 347 604 24 81 710 825 951 64427 796 65174 416 86 620
85 776 807 26 66056 104 394 6504 606 838 67162 218 27 312 25
s l400] 430 40 46 48 697 821 68029 47 121 870 772 [400] 926 84
69140 493 522 642 93 707 46 98583

702659 81 301 642 72076 171 79 315 454 82 603 56 717 904
73332 6501 11 766 74041 696 700 918 75642 [8000] 864 900 76435
682 847 77107 308 430 593 674 783422 939 79187 415 952

80381 462 720 868 938 81333 500] 876 32354 594 831 920
78 83008 128 557 635 39 820 84511 886 85045 78 217 647 86123
652 758 87188 290 604 47 786 88480 400] 637 917 89138 a659 65 517

90164 [1000] 523 87 600 76 91027 93 265 68 965 463 687 612
716 41 92106 228 311 96 405 7090 923 93366 97 427 524 848 94124

I. Ziehung 4. Klasse 225. Königl. Preuss. Lotterle.
Ziehung vom 13, Oktober 1911, nachmiitags.

Nur die Gewinne über 192 Mark sſnd den betreffenden Numwern
in Klammern beigekügt.

Die Gewinne fallen auf die bezeichneten Lose beider Abtelſlungen.
(Ohne Gewähr.) (Nachädruck verboten,)216 1121 228 962 2022 818 864 948 3040 [6500] 63 189 512 678

979 90 4100 72 367 495 820 81 5015 51 132 90 268 426 700 35
977 6271 397 464 687 786 7064 127 291 318 748 0944 3127 34 61
272 300 6 669 843 9062 216 437 [400] 613 7883 641 72

16018 339 405 604 760 886 92 400] 908 [400] 32 11031 563
656 12146 90 306 47 489 633 932 13270 967 83 648 [400] 738
144099 745 918 15194 4065 6510 625 734 633 054 16078 528 [a00]
55 47 351 737 77 [500] 18269 455 658 909 19287 463 607 77

20072 192 495 640 210509 297 519 81 610 822 22051 68 335
66 566 802 995 23167 610 615 705 800 [500] 46 24380 65450 55
91 616 994 90 25028 1400] 43 110 64 97 l400] 490 624 1400] 759
87 261094 243 452 71 855 27206 488 981 28205 627 730 647 904
29024 1500] 103 565 731 804 [400]

30161 500 926 79 J1046 63 128 392 530 751 64 75 6822 32007
410 33468 566 34241 50 383 473 649 902 16 351650 71 [400] 781
920 43 67 36816 27 [400] 947 37004 33 [400] 106 347 426 741 52
871 962 87 383109 675 39167 295 348 77 711

40008 288 721 41107 66 69 343 6584 686 766 70 43029 167 302
579 687 702 44060 109 66 97 276 86 428 36 6680 641 821 992
45662 6834 46193 891 407 90 744 47320 409 677 934 1400] 48143
675 49201 3653 491

50186 286 311 707 86 868 516665 704 989 82031 1209 5656 93
685 010 [400] 53015 168 240 863 403 564 891 932 54028 43 290
323 470 848 9654 66 92 55467 722 977 56055 109 3098 433 40 89
5680 619 64 963 69 57201 826 422 963 59129 337 467 6538 60983
59316 [400] 413 670 674

60020 88 153 681 410 68 16000] 68 638 701 6835 61314 478 502
833 88 6G2445 825 30 6G3448 524 616 640565 6583 807 65026 179

599 615 885 66173 398 453 524 623 99 67126 4385 6524355 488
668 86 801 G8062 216 640 965 69102 (400] 047

70013 164 6567 96 611 760 921 36

831 569 868 7853198 533 827 28 63 75 [400] 79011 326 431 674
60067 106 224 44 727 81214 482 926 62247 441 740 83152 236

847 6586 606 [1000] o9046 [8000] 84069 420 6582 702 85138 74 397
108 206 510 677 730 972 87322 96 404 41 56865 811 940 88273

89010 240 68 341 431 5908 722 934

096 279 776 2236 306
666 638 770 [400] Z033 75 188 491 6597 646 74 869 40092 144 46
S260 387 498 [400) 510 79 6396 455 986 7023 124 317 619 81
80097 169 278 390 438 44 73 691 937 9009 121 261 96 667 842 65

10016 [1000] 316 47 83 642 826 11139 347 506 629 772

1004 1096 2657 371 568 722 33 907 32134
67 554 665 72 881 9655 J3066 66 178 443 603 784 883 34019 50
150 466 669 79 843 950 35411 6760 071 36291 423 655 769 818

32 97 [400] 225 480 506 749 82 85 803 95289 305 528 57 666 943
82 [400] 96152 90 276 306 98 777 97645 794 [1000] 98305 28
614 96 859 [500] 989116 87 237 479 651

100109 27 207 98 15000] 324 453 547 824 65 161066 302 9
436 49 606 1600] 36 39 866 93 102446 663 865 103277 1400] 346
441 1400) 547 915 22 78 104086 153 254 461 614 105003 90 407
673 921 106392 579 600 760 103003 100 11 210 8360 455 597 736
1089220 491 65456 969

110450 710 26 111064 155 81 205 1500] 41 484 583 787
112130 523 686 806 996 113Z056 119 38 529 840 1144058 61
176 709 981 115020 31 234 683 745 66 70 1400] 901 116166 345
93 464 117116 99 233 580 605 722 118300 76 515 622 97 884
1400)] 958 1190165 211 67 430 861 82 956

129004 493 706 1400] s815 925 121069 120 231 3083 9323
122120 62 212 67 98 765 852 86 991 123022 3765 550 80 l400
600 930 124347 [400] 125071 123 72 493 680 126192 354 409 505
33 697 917 127009 47 133 236 438 639 l400] 123032 140 353 425
38 839 94 990 129002 103 345 631 778 913
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